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Stars der Ausbildung 2026: 100 IHK-Prüfungsbeste feiern 

im Varieté et cetera 

IHK prämiert Auszubildenden, Ausbildungsbetrieb und Lehrkraft des Jahres mit 

Sonderpreisen 

 

Bochum. – Muhammad Luthfi Fadhlurrahman aus Bochum ist „Auszubildender des 

Jahres“. Den Sonderpreis nahm er am 6. Oktober bei der IHK-Bestenehrung „Stars 

der Ausbildung“ im Varieté et cetera entgegen. Zur „Lehrkraft des Jahres“ wählte die 

IHK-Jury Eva Buchardt vom Louis-Baare-Berufskolleg in Bochum-Wattenscheid. Als 

„Ausbildungsbetrieb des Jahres“ wurde die Iqony GmbH aus Herne ausgezeichnet.  

 

Insgesamt haben 1.923 Auszubildende aus Bochum, Herne, Witten und Hattingen in 

diesem Jahr ihre IHK-Abschlussprüfung erfolgreich bestanden. 100 von ihnen erzielten 

die Note „sehr gut“ und wurden von der IHK Mittleres Ruhrgebiet als „Stars der 

Ausbildung“ ausgezeichnet. Darüber hinaus konnten Auszubildende und 

Unternehmen Vorschläge für die drei Sonderauszeichnungen einreichen. Aus allen 

Einsendungen wählte eine IHK-Jury die Preisträgerinnen und Preisträger aus, die am 

Abend des 6. Oktober feierlich geehrt wurden. 

 

Auszubildender des Jahres: Muhammad Luthfi Fadhlurrahman aus Bochum  

Mit der Auszeichnung hatte Muhammad Luthfi Fadhlurrahman nicht gerechnet. Als die 

kommissarische Hauptgeschäftsführerin Fatma Yüceoglu ihn als Gewinner bekannt 

gab, war die Überraschung groß. Dem jungen Indonesier, der bei der Geiger 
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Kanaltechnik GmbH in Bochum seine Ausbildung zur Fachkraft für Rohr-, Kanal- und 

Industrieservice absolviert hat, fehlten auf der Bühne zunächst die Worte. „Am Anfang 

war es nicht einfach“, erzählte Muhammad Luthfi Fadhlurrahman. Nach einem Online-

Bewerbungsgespräch mit seinem Ausbildungsbetrieb zog der 25-Jährige für einen 

Neustart mehr als 10.000 Kilometer nach Deutschland, wo vieles für ihn neu war.  

Ein mutiger Schritt, der sich ausgezahlt hat, wie Ausbilder Erdal Kara stolz bestätigte: 

„Wir sind den ganzen Weg mit Luthfi gegangen – jetzt ist er ein erfolgreicher Geselle.“ 

 

Lehrkraft des Jahres: Eva Buchardt vom Louis-Baare-Berufskolleg in Bochum  

In Abwesenheit ehrte die IHK Eva Buchardt vom Louis-Baare-Berufskolleg in 

Bochum-Wattenscheid als „Lehrkraft des Jahres“. Stellvertretend nahm Schulleiterin 

Susanne Muthig-Beilmann den Preis in Empfang. In ihrer Laudatio fand sie viele 

wertschätzende Worte für die Preisträgerin: „Sie ist eine Lehrerin, die mit Kopf, Herz 

und Hand bei ihren Schülern und Schülerinnen ist.“ Mit ihrer Nominierung haben die 

Auszubildenden dafür gesorgt, dass dieses Engagement auch öffentlich sichtbar 

wird. „Ein schöneres Kompliment kann man als Lehrkraft nicht bekommen“, sagte 

Susanne Muthig-Beilmann. Viele Auszubildende hatten Eva Buchardt für den Preis 

vorgeschlagen. In ihren Begründungen hoben sie hervor, dass sie „fachliche 

Kompetenz mit außergewöhnlicher Menschlichkeit“ verbinde. Außerdem sei sie 

„lustig, empathisch und nimmt sich Zeit, wenn jemand Hilfe braucht“.  

 

Ausbildungsbetrieb des Jahres: Iqony GmbH aus Herne 

Die Iqony GmbH aus Herne sicherte sich den Preis als „Ausbildungsbetrieb des 

Jahres“. „Die Auszeichnung spornt uns an, in Zukunft noch mehr Gas zu geben“, freute 

sich Arbeitsdirektorin Verena Sievers nach der Preisübergabe durch IHK-Präsident 

Philipp Böhme. Ausbilder Florian Gonschior ergänzte: „Wir haben ein tolles Ausbilder-

Team in Herne und richtig gute Auszubildende, die uns jeden Tag ein Lachen ins 

Gesicht zaubern.“ Das Herner Energie- und Dienstleistungsunternehmen hatte 

doppelten Grund zum Feiern: Zu den 100 Prüfungsbesten gehörten fünf ihrer eigenen 

Nachwuchskräfte. 

 

Nominiert waren außerdem die Niggemann Food Frischemarkt GmbH aus Bochum, 

die Universität Witten/Herdecke, die LUEG AG aus Bochum sowie die Reckli GmbH 
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aus Herne. Alle Unternehmen wurden von ehemaligen Auszubildenden für den Preis 

vorgeschlagen. 

 

Haben Sie Fragen zu unserer Pressemitteilung? Rufen Sie uns gerne an! 

 

Bildunterschriften 

Stars der Ausbildung (1): 100 Auszubildende aus Bochum, Herne, Witten und 

Hattingen schlossen 2026 ihre Ausbildung mit „sehr gut“ ab und gehören zu den Stars 

der Ausbildung. (Foto: Volker Wiciok/IHK Mittleres Ruhrgebiet)  

 

Stars der Ausbildung (2): Überraschung gelungen: „Auszubildender des Jahres“ 

Muhammad Luthfi Fadhlurrahman (2. v. l.) erhielt die Auszeichnung von der 

kommissarischen Hauptgeschäftsführerin Fatma Yüceoglu (M.). Ausbilder Erdal Kara 

und die Moderatorinnen Anna Kalweit (l.) und Alicia Hartmann (r.) freuten sich mit. 

(Foto: Volker Wiciok/IHK Mittleres Ruhrgebiet) 

 

Stars der Ausbildung (3): Die Iqony GmbH ist der „Ausbildungsbetrieb des Jahres 

2026“: IHK-Präsident Philipp Böhme (2. v. r.) überreicht Arbeitsdirektorin Verena 

Sievers (4. v. l.), Ausbildungsleiter Paolino Mangione (3. v. r.), Ausbilder Florian 

Gonschior (3. v. l.) und Mitarbeitern des Herner Unternehmens die Auszeichnung. 

(Foto: Volker Wiciok/IHK Mittleres Ruhrgebiet) 

 

Stars der Ausbildung (4): Stellvertretend nahm Schulleiterin Susanne Muthig-Beilmann 

(2. v. l.) die Auszeichnung „Lehrkraft des Jahres“ von Robert Schweizog (2. v. r.), 

Sprecher Berufliche Bildung, entgegen. (Foto: Volker Wiciok/IHK Mittleres Ruhrgebiet) 


